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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROHRBACH 
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. Karl Bader 

Mit einem Festakt wurden die Hauptplatzeröffnung und der Abschluss 

der Kirchenrenovierung gefeiert. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

lobte die zwei Projekte in ihrer Rede zur Eröffnung, abschließend wurde 

der neue Hauptplatz von Pfarrer Pater Altmann Wand gesegnet. (Seite 3) 
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Sehr geehrte Rohrbacherinnen und Rohrbacher, liebe Jugendliche! 
 

Der Sommer neigt sich schön langsam dem Ende zu. Ich nutze die Gelegenheit, um über unsere 
Arbeit in der Gemeinde zu berichten. Zusätzlich freue ich mich, dass in unserem Dorf viel los war 
und ist und dass es auch Jubiläen zu feiern gab. So danke ich und gratuliere ganz besonders  
unserem Heimat- und Trachtenverein zum 50. Geburtstag und unserer Jugendblaskapelle, die 
ihren 40. Geburtstag zwar schon im Vorjahr hatte, heuer aber gemeinsam mit dem Heimat- und 
Trachtenverein ein Fest ausgerichtet hat! 
 

Nach dem Abschluss der Bauarbeiten eröffneten wir mit einem Dorffest unseren neuen      
Hauptplatz. Ehrengast war unsere Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, die sehr begeistert 
war und vor allem darauf verwies, dass Dorfplätze sehr wichtige Kommunikationszentren in     
unseren Gemeinden sind. Ich danke sehr herzlich allen Baufirmen für die professionelle Arbeit 
und auch der Arbeitsgruppe, die gemeinsam mit Arch. Helmut-Stephan Haiden für die Umset-
zung verantwortlich war. 
 

Mit 1. Juli habe ich im Bundesrat den Vorsitz für das Bundesland NÖ übernommen. Es ist für 
mich eine große Ehre, eines der höchsten Ämter in der Republik inne zu haben.  
 

„Nahe bei den Menschen. Bereit für die Zukunft.“ – das ist mein Motto! Worum geht es       
dabei? Auch in dieser neuen Funktion möchte ich meine Wurzeln nicht vergessen. Es geht um 
die Stärkung des ländlichen Raumes und dazu zählt ganz wesentlich die                          
Dezentralisierung. 
 

In Österreich gibt es derzeit rund 68 Bundesdienststellen, davon 65 in Wien – das ist nicht in 
Ordnung und da muss mehr in die Regionen verlagert werden.  
 

NÖ zeigt als Vorbild, wie es geht! 500 Dienstposten sollen aus der Landeshauptstadt in die 
ländlichen Regionen verlagert werden. Davon profitiert auch der Bezirk Lilienfeld sehr. 
Diesem positiven Beispiel müssen noch weitere wichtige Schritte folgen, dafür möchte ich mich 
engagieren und die vielen Kontakte auch für die Arbeit in Rohrbach nutzen. 
 

Derzeit laufen die Arbeiten zur Verlängerung des Gehsteiges an der B 18 bis zur Firma Bichler, 
die Dank der Unterstützung durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner von der Straßen-
meisterei durchgeführt werden. Geplant ist auch noch die Errichtung einer Straßenbeleuchtung 
im Gewerbepark in Bernreit. 
 

Ich freue mich sehr darüber, dass wir zwei neue Firmen in unserer Gemeinde haben. Im ehemali-
gen Sparkassenlokal wurde der E-Radshop "sogehtlässig" eröffnet. Mit der Werkdrei Gruber 
GmbH wurde eine neue, moderne KFZ Werkstätte im Gewerbepark in Bernreit eröffnet. Namens 
der Gemeinde wünsche ich den Betreibern viel Erfolg! 
 

Schon heute möchte ich Sie sehr herzlich zur Nationalratswahl am 29. September einladen und 
Sie bitten, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Das Wahllokal im Gemeindeamt ist, wie 
immer, von 7.00 – 16.00 Uhr geöffnet! 

 
Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister 
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Festakt Hauptplatzeröffnung und Kirchenrenovierung CHRONIK 

Zum Festakt kam auch LH Johanna Mikl-Leitner 

Großer Tag für Rohrbach: Der neue Haupt-
platz wurde feierlich eröffnet und zudem der 
Abschluss der Kirchenrenovierung gefeiert. 
„Für mich ist Rohrbach in den letzten fünf    
Jahren sicherer geworden, moderner,          
gesünder, kinderfreundlicher, umweltbewuss-
ter und kommunikativer“, dankte Bundesrats-
vorsitzender Bürgermeister Karl Bader all    
jenen, die zum Gelingen beigetragen haben. 
Der Ortschef wies dabei auf die Aktivitäten und 
Projekte der einzelnen G21-Arbeitsgruppen 
der vergangenen fünf Jahre hin.  

Neben der Ortskernbelebung mit dem Groß-
projekt „neuer Hauptplatz“ wurde auch die        
barrierefreie Dorfbegehung oder das Knirpse-
treff erwähnt, ebenso der Holunderblütenkirtag, 
die Aktivitäten im Rahmen der Gesunden    
Gemeinde oder die Rohrbacher Trachtenlinie. 
 

„Aushängeschild aller G21 Gemeinden“ 
 
Architekt Helmut Stefan Haiden zeigt sich mit 
dem Projekt „Hauptplatz-NEU“ sehr zufrieden 
und G21 Betreuerin Marisa Fedrizzi bezeichne-
te die Rohrbacher G21 Projekte gar als 
„Aushängeschild aller G21 Gemeinden“. 
„Nachdem der Hauptplatz erneuert wurde war 
klar, dass auch die Kirche renoviert werden 
muss“, stellte Pfarrer Pater Altmann Wand im 
Beisein des Göttweiger Abtes Columban Luser 
fest, dass die Renovierung „optisch schön“   
gelungen ist und nunmehr den Sicherheitsstan-
dards entspricht.  

„Der neue Dorfplatz ist ein multifunktionaler 
Platz geworden mit Gelegenheiten zum Sitzen 
und zum Verweilen im Freien“, dankte G21 
Kernteamleiter Markus Leopold seinem Team 
für die tolle Arbeit und der Bevölkerung von 
Rohrbach, die dieses Projekt mitgetragen hat.  
 
„Als Höhepunkt von zwei großartigen Projek-
ten“, sprach Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner, die das „Rohr am Bache“ als 
„Vorzeigeprojekt und einzigartiges Merkmal 
von Rohrbach“ bezeichnete. Rund 500 Gäste 
feierten den neuen „Ort der Begegnung“ wie 
Pater Altmann Wand den neugestalteten 
Hauptplatz in der anschließenden Segnung 
bezeichnete. Moderiert wurde der Festakt von 
Johann Pieringer. Die Jugendblaskapelle 
Rohrbach und Elke-Marie Rain umrahmten das 
Festprogramm musikalisch. Verköstigt wurden 
die Besucher von Stüberlwirtin Grete Gruber 
und Kaffeehausbetreiberin Johanna Hofecker. 

Neuer Ortsplan wurde präsentiert 

Ortsplanpräsentation CHRONIK 

„Nach zwanzig Jahren wurde es Zeit für einen 
neuen Ortsplan“, meinte Vizebürgermeisterin 
Anna Klinger und präsentierte der Bevölke-
rung eine aktualisierte Karte, die von der     
Firma Schubert & Franzke aus St. Pölten     

gedruckt wurde. Nach intensiver Vorarbeit der 
G21-Gruppe „Öffentlichkeitsarbeit und Identi-
tät“ bietet er eine Vielzahl an Informationen für 
Einheimische und Touristen. Fotos und Texte 
wurden aktualisiert und neue Straßenzüge 
nacherfasst.  
 

„Sehenswürdigkeiten wurden genauso in den 
Plan integriert, wie unsere Gewerbebetriebe, 
öffentlichen Einrichtungen und bei den Bauern-
höfen stehen zur besseren Orientierung auch 
die Hofnamen dabei", betonte Klinger. Heraus-
geber des neuen Dorfplans ist die Gemeinde, 
gesponsert wurde er durch zahlreiche Werbe-
einschaltungen. Der Ortsplan ist im Gemeinde-
amt kostenlos erhältlich. 



Die Rohrbacher Ferienspiele gingen diesen Sommer in die 27. Runde 
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27. Rohrbacher Ferienspiele CHRONIK 

Mit 30. Juni fiel auf der Liese-Prokop Sportan-
lage der Startschuss zu den 27. Rohrbacher 
Ferienspielen. Spiel, Spaß und Spannung    
waren 2 Monate lang garantiert. Ferienspielko-
ordinatorin gfGR Maria Vonwald dankte allen 
beteiligten Vereinen für ihr Engagement.  

Umweltbewusste Gemeinde 

„Wir wollen, dass sich in unserer Gemeinde 
alle wohlfühlen, im Besonderen auch die    
Kinder und Jugendlichen, die speziell im    
Sommer und den Ferienspielveranstaltungen 
bei uns im Mittelpunkt stehen“, betonte        
Vizebürgermeisterin Anna Klinger. 

Dank und Anerkennung CHRONIK 

Eine der ersten Wertstoffsammelzentren, wo 
zweimal im Monat fachgerechte Mülltrennung 
betrieben wird, wurde vor knapp dreißig     
Jahren in der Gemeinde Rohrbach realisiert. 
Seit rund zehn Jahren steht Gemeinderat 
Georg Palber dem kommunalen Energie- und 
Umweltressort in der Gemeinde vor und von 
2014 bis 2018 leitete er die G21 Arbeitsgruppe 
„Landwirtschaft, Umwelt und Klima“, deren  
geplante Aktivitäten mittlerweile abgeschlos-
sen sind.  
 
Im Bereich Klimaschutz konnte Umwelt-
gemeinderat Palber der Bevölkerung einen 
Energievortrag anbieten und die gesamte  
Straßenbeleuchtung im Ortsgebiet wurde auf 
kostgünstigere LED umgestellt. Für die Volks-
schulkinder organisiert er seit vielen Jahren 
ein spezielles Theaterstück vom NÖ Umwelt-
verband, bei dem die Kinder auf richtige    
Mülltrennung geschult werden und für die  
bäuerlichen Betriebe wurden im Rahmen eines 
G21-Projektes kostenlose Silofolienentsorgun-
gen organisiert.  
„Mit dem „Umwelt-Gemeinde-Service der 
Energie- und Umweltagentur NÖ bekomme ich 
ein optimales Unterstützungswerkzeug für die 

tägliche Arbeit“, so Palber, der in der Gemein-
de Rohrbach dem Umweltausschuss vorsteht.  
 

Regelmäßige Dorfreinigung organisiert 
 

Unter dem Motto „Für ein sauberes Rohrbach“ 
organisiert der Umweltausschuss der Gemein-
de regelmäßige Dorfreinigungsaktionen und 
erhält dabei stets Unterstützung der Natur-
freunde Ortsgruppe Rohrbach und der Pfarre.  
 
Dafür erhielt die Gemeinde Rohrbach nun-
mehr vom Gemeindeverband für Abfallbe-
handlung und Umweltschutz des Bezirkes   
Lilienfeld „Dank und Anerkennung“.  



Als „Vorbildgemeinde Energie“ ausgezeichnet 
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Vorbildgemeinde Energie CHRONIK 

Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energie-
effizienzgesetz verpflichtet, ihre Energie-
verbräuche durch eine Energiebuchhaltung zu 
überwachen. Um die Qualität der Energiebuch-
haltung zu steigern, gibt es das Projekt 
„Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden“, an 
dem sich landesweit bereits 210 Gemeinden 
beteiligten.  

Beim Energiebeauftragten-Forum der Energie- 
und Umweltagentur NÖ in Lilienfeld wurde 
Rohrbach an der Gölsen gemeinsam mit 31 
Gemeinden aus der Region NÖ-Mitte vom 
Land NÖ als Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde 2018 ausgezeichnet. Grund-
lage für den Erhalt der Auszeichnung war ein 
hochwertiger Energiebericht. Darin enthalten 
sind neben den Energieverbräuchen der Ge-
meindegebäude und Anlagen auch Vorschläge 
für energetische Verbesserungen.  

 

Im Rahmen der Auszeichnung erhielt die     
Gemeinde ebenso ein Smartphone mit einer 
App für die automatische Eingabe der Zähler-
daten, wodurch zukünftig die Arbeit bei der 
Energiebuchhaltung wesentlich erleichtert wird. 
Landesweit unterstützen die Energie- und Um-
weltagentur NÖ und die Energieberatung NÖ 
in enger Abstimmung mit dem Land NÖ bei der 
Berichterstellung und Datenerfassung im  
Energiebuchhaltungsprogramm, das vom Land 
NÖ kostenlos zur Verfügung gestellt wird. 

Nationalratswahl 2019 INFO 

Die Nationalratswahl findet am Sonntag, 29.9.2019 statt.  

In der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr ist das Wahllokal im             

Gemeindeamt Rohrbach für Sie geöffnet. 

 

Um den gesamten Ablauf zu erleichtern, nehmen Sie bitte einen     

amtlichen Lichtbildausweis und die personalisierte Verständi-

gungskarte mit zur Wahl, auf dieser ist Ihre Wählerverzeichnisnum-

mer angegeben.  

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 

dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl.    

Mit dem personalisierten Code auf der Wählerverständigungskarte 

können Sie Ihre Wahlkarte auch unter www.wahlkartenantrag.at       

bis spätestens Mittwoch, 25.9.19, beantragen.  
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Regionale Agenda 21 CHRONIK 

Regionale Agenda 21 in Umsetzung 

Viel hat sich getan, seit die erste Regionale 
Agenda 21 in Niederösterreich in der Region 
Traisen-Gölsental aus der Taufe gehoben  
wurde. Unter intensiver Beteiligung der        
Bevölkerung in Pionierkreisen, Interviews, 
Postkartenaktionen und Schulworkshops    
wurde eine Strategie für die gesamte Region 
erarbeitet und von den Bürgermeistern der 
Kleinregion beschlossen. 

Die Themenfelder der Strategie für die      
Kleinregion Traisen-Gölsental wurden wie folgt 
festgelegt: 

 
_Unsere Zukunft ist weiblich und generatio-
nenübergreifend solidarisch 
_Bildung und Wirtschaft vernetzen 
_Lebendige Orte und regionale Kultur 
_Regionale Kreisläufe schließen 
_Natur- und Kulturlandschaft, Naherholung & 
Tourismus 
_Klimawandel, Mobilitäts- und Energiewende 
gestalten 
 
„Jedes Themenfeld ist mit Zielen, Maßnahmen 
und teilweise schon sehr konkreten Projekten 
bzw. Projektideen befüllt“, erklärt der Obmann 
der Kleinregion Bgm. Alois Kaiser. 

Mutter-Eltern-Beratung INFO 

Kostenlose Mutter-Eltern-Beratung 

Jeden 3. Donnerstag im Monat gibt es für    
Eltern von 9:00 bis 10:00 Uhr die Möglichkeit 
der Mutter-Eltern-Beratung. Kinderärztin Dr. 
Irmi Steiner und die diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerin Barbara Tod geben   
kostenlos Auskunft zu Fragen der                
medizinischen Vorsorge.  
 
Vizebürgermeisterin Anna Klinger heißt die 
Mutter-Eltern-Beratung am neuen Standort, im 
Gemeindeamt Rohrbach, herzlich willkommen.  

Infoabend Demenz CHRONIK 

Infoabend Demenz 

Zahlreiche Vortragsbesucher waren von den 
praxisnahen Ausführungen von Demenzexper-
tin Gerlinde Oberbauer zum Thema „Demenz 
erkennen – verstehen – handeln“ beeindruckt. 

„Die Diagnose Demenz bedeutet für            
Betroffene und Angehörige immer               
Veränderung und große Einschnitte in das  
gewohnte Leben“, sagte Gerlinde Oberbauer 
und die Expertin machte Mut, mit von der 
Krankheit Demenz betroffenen Angehörigen 
den nicht immer einfachen Weg zu gehen.  
 
Sehr kurzweilig informierte Oberbauer im   
Beisein von Gesundheitsgemeinderätin Maria 
Vonwald über das Krankheitsbild selbst, über 
rechtliche Aspekte sowie über Unterstützungs- 
und Entlastungsmöglichkeiten bis hin zu     
vorbeugenden Tipps.  
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Kräuterexkursion CHRONIK 

Kräuterexkursion der Gesunden Gemeinde 

Die Vielfalt an heimischen Kräutern entdeckte 
Kräuter-Expertin Notburga Uhrfahrer mit        
etlichen Interessierten im Kräuterschaugarten 
in Weinburg bei Obergrafendorf. Im Rahmen 
der Gesunden Gemeinde Rohrbach wurde  
diese interessante Exkursion angeboten. Unter 
fachkundiger Anleitung ließen sich die        
Teilnehmerinnen vom betörenden Duft der 
Kräuter inspirieren. 

Dorfreinigung CHRONIK 

Gemeinsam für ein sauberes Rohrbach 

Unter dem Motto: „Wir halten Rohrbach      
sauber“ fand im April die jährliche                 
Dorfreinigungsaktion statt.  
 

Organisiert von Umweltgemeinderat Georg 
Palber entfernten Mitglieder der Naturfreunde 
mit Obmann Johann Gurmann  gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend unter der Leitung von  
FF Jugendbetreuer Karl Schalko achtlos          
weggeworfenen Müll.  

Kindermaibaumsteigen CHRONIK 

Kindermaibaumsteigen 

Großen Anklang fand wieder das Kindermai-
baumsteigen. Etwa 30 Kinder kletterten auf 
den festlich geschmückten Maibaum. Ein klei-
nes Geschenk gab es für alle jungen „Kraxler“. 
Die jungen Maibaumsteiger wurden von den      
Naturfreundemitgliedern Gernot Schwarz und 
Hannelore Gauppmann bestens gesichert. 
„Knapp ein Drittel der Kinder kam bis hinauf 
und berührte die Klingel“, freuten sich          
Organisator Leopold Sindl und Helene Czizek 
vom Kulturausschuss der Gemeinde.  
 
Musikalisch umrahmt wurde das Maibaumfest 
von den „jungen Harmonikaspielern“ Florian 
Heindl und David Knopp.  

Dank gilt an dieser Stelle Familie Klinger, die 
den Kindermaibaum gespendet hat. Johanna 
und Karl Hofecker sponserten die Hüpfburg. 

Maibaumversteigerung CHRONIK 

Gemeinsam sägten Pfarrer Pater Altmann 
Wand und Vizebürgermeisterin Anna Klinger 
den Maibaum um. Kulturobmann Leopold Sindl 
versteigerte den Baum „amerikanisch“, sodass 
ein beachtlicher Geldbetrag für das Pfarrlager 
zusammen kam. Volksschülerin Linda Palber 
ersteigerte schließlich den Baum.  Maibaum für guten Zweck versteigert 
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Festakt im Palais NÖ CHRONIK 

Festakt im Palais NÖ 

„Es sollen möglichst viele Lilienfelder die      
Gelegenheit haben, meine Arbeit so nah wie 
möglich mit zu verfolgen“, hatte Bürgermeister 
Karl Bader im Vorfeld seiner Bundesratspräsi-
dentschaft angekündigt. „Ich gehe mit Demut 
aber mit großer Freude an diese Aufgabe    
heran“, sagte Karl Bader im historischen Land-
tagssaal im Palais NÖ anlässlich der Übernah-
me des Vorsitzes Niederösterreichs im       
Bundesrat. Mit dem Generalthema „Masterplan 
ländlicher Raum" will er der Länderkammer ein 
kontinuierliches Profil geben.  
„Du bist einer, der in der Region geerdet ist und 
du hast das G`spür und die Sensibilität dafür, 
was die Menschen brauchen“, gratulierte                 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 

Feierlich umrahmt wurde die offizielle       
Übergabefeier des Bundesratsvorsitzes an 
Niederösterreich von der Rohrbacher           
Jugendblaskapelle unter Kapellmeister      
Wolfgang Rosenbaum. 

50. Geburtstag gefeiert CHRONIK 

Vizebürgermeisterin Anna Klinger feierte „Runden“ 

Mit der Umsetzung einer „Rohrbacher Trach-
tenlinie“ war Rohrbachs Vizebürgermeisterin 
zuletzt gemeinsam mit der G21-Gruppe 
"Öffentlichkeitsarbeit und Identität" unter den 
Siegern des Mostviertel-Projektwettbewerbes. 
Auch in Sachfragen ist Anna Klinger in der   
Gemeinde engagiert und sorgt beispielsweise 
für eine reibungslose Sommerferienbetreuung. 
Dieses Jahr gab es ein ganz besonderes Fest 
zu feiern: ihren 50. Geburtstag.  

25 jähriges Dienstjubiläum CHRONIK 

Dienstjubiläum gefeiert“ 

25 jähriges Dienstjubiläum bei der Gemeinde 
Rohrbach feierte Ulrike Dalinger.  
 
Der engagierten Kindergartenhelferin wurde 
mit einer kleinen Aufmerksamkeit von Bürger-
meister Karl Bader und Vizebürgermeisterin 
Anna Klinger für ihren langjährigen Einsatz  
gedankt.  

Umwelttheater CHRONIK 

Umwelttheater in der VS 

„Unsere Kinder sollen von klein auf richtiges 
Mülltrennen lernen. Mit dem NÖ Umwelttheater 
macht das den Kindern Spaß und ist daher von     
großem pädagogischen Nutzen“, erläuterte 
Umweltgemeinderat Georg Palber. Begeistert 
von dem Schauspielstück „AnTONNia – checkt 
die echten Helden“ waren die Drittklässler der 
VS im vergangenen Schuljahr.  



Spenden für den Umweltschutz gesammelt 
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Umweltschutzprojekt CHRONIK 

Im Sachunterricht der 4b des letzten Schul-
jahres wurde die Idee geboren, ein Umwelt-
schutzprojekt zu starten. In ihrer Freizeit mit 
Unterstützung ihrer Familien und auch         
gemeinsam mit ihrer Lehrerin im Unterricht 
bastelten die motivierten Kinder kreative      
Gegenstände, die sie beim Elternsprechtag im 
Mai verkauften.  
 
Das dabei eingenommene Geld wurde dem 
WWF gespendet.  

Projekttage im Waldviertel CHRONIK 

Spannende Tage im Waldviertel verbracht 

Die Witterungsbedingungen waren nicht    
wirklich optimal, als die Kinder der beiden      
4. Klassen der Volksschule mit ihren Klassen-
lehrerinnen Gertrud Bader und Birgit Dopler-
Wutti Ende Mai drei Projekttage im Waldviertel 
verbrachten. Der guten Laune tat der viele   
Regen aber keinen Abbruch. In Bad Großpert-
holz wurde Station gemacht. Viele interessan-
te Programmpunkte standen auf dem Plan: 
Blockheide, Glasbläserei Apfelthaler, Papier-
mühle Mörzinger, Moor Heidenreichstein, die 
Sonnenwelt, die Käsemacherwelt, eine       
Kerzenmanufaktur und der Eulenpark in   
Waldreichs.  

Besuch im Gemeindeamt CHRONIK 

Einblicke in die Arbeit der Gemeindeverwaltung bekamen die interessierten Volksschüler 

Mit den Klassenlehrerinnen Andrea Berger, 
Verena Grabner und Viktoria Lichtenegger  
besuchten die Kinder der 3. Klassen Volks-
schule Rohrbach im vergangenen Schuljahr 
das Gemeindeamt Rohrbach.  
Von Bürgermeister Karl Bader wurden die    

interessierten Schülerinnen und Schüler durch 
das Gemeindeamt geführt und bekamen die 
Aufgaben der Gemeindeverwaltung erklärt. 
Neben einer Packung Schnitten durften die 
Kinder auch ein Rohrbach-Logo zum          
Aufkleben mit nach Hause nehmen. 
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Brandübung CHRONIK 

Evakuierung geprobt 

Im Juni fand eine Evakuierung in der Volks-
schule statt. Das Einsatzstichwort „Brand in der 
Volksschule“ war Gott sei Dank nur eine 
Übungsannahme.  

Dennoch wurde sehr realitätsnah mit rund 20 
Einsatzkräften der Freiwilligen Feuerwehr 
Rohrbach vor Ort der Ernstfall geprobt.  
 
Acht Schulpädagoginnen und knapp 100 
Schüler verließen das mit Theaterrauch 
„verqualmte“ einstöckige Schulgebäude und 
marschierten zum Sammelplatz. Alle Kinder 
konnten schließlich „gerettet“ werden.  
 
„Das wichtigste Übungsziel, die ordnungsge-
mäße Evakuierung des gesamten Objekts 
wurde vorbildhaft durchgeführt“, dankte FF-
Kommandant Erich Schildböck in der       
Nachbesprechung. 

Buchstabenfest CHRONIK 

Buchstabenfest der ersten Klassen 

Zum erfolgreichen Abschluss ihres ersten 
Schuljahres feierten die Kinder der zwei ersten 
Klassen gemeinsam mit den Schulpädagogin-
nen Roswitha Gramm und Silvia Moser ein 
buntes Buchstabenfest. Gleichzeitig aber wur-
de die beliebte Klassenlehrerin und damalige 
Schulchorleiterin Roswitha Gramm von der 
Rohrbacher Volksschule verabschiedet, die 
„schweren Herzens“ von der Schule ging, da 
im Herbst nur eine erste Klasse zustande kam. 

Erstkommunion CHRONIK 

15 Kinder feierten das Fest der Erstkommunion 

Für 15 Kinder der 2. Klasse Volksschule war 
am 2. Juni 2019 ein ganz besonderer Tag, auf 
den sie schon lange und liebevoll vorbereitet 
wurden: in Begleitung von Religionslehrerin 
Christine Weidhofer, Frau Direktor Magdalena 
Fertner und Klassenlehrerin Martina Miedler 

durften sie erstmals das Sakrament der Heili-
gen Kommunion empfangen.  
Die geweihten Hostien verabreichte Pfarrer 
Pater Altmann Wand. Musikalisch wurde die 
Heilige Messe vom Volksschulchor unter der 
Leitung von Roswitha Gramm begleitet.  



Pfarrfest zum Bartholomäuspatrozinium 
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Pfarrfest CHRONIK 

Am 25. August lud die Pfarre Rohrbach an der 
Gölsen zum Pfarrfest anlässlich des Patrozini-
ums ein. Die Festmesse mit einem Ensemble 
des StiftsKirchenChoresAltenburg „Cappella 
Altenburgensis“ zelebrierte Ortspfarrer Pater 
Altmann Wand OSB. Anschließend lud der 
Pfarrgemeinderat- und Pfarrkirchenrat zum  
gemütlichen Beisammensein am Pfarrplatz ein 
wo die Jugendblaskapelle aufspielte.  
 
Am Ferienlager der Pfarre wurden diesmal von 
den Betreuern und Kindern mit viel Engage-
ment, Kreativität und Idealismus Stofftaschen 
gestaltet, welche die Besucher beim Fest für 
eine Spende erwerben konnten. Obmann Dr. 
Wolfgang Egger freute sich sehr, dass diesmal 
der Reinerlös dem Palliativverein Bezirk Lilien-
feld zugute kommt. 

Pfarrer Pater Christian Gimbel OSB wurde im 
Zuge des Pfarrfestes verabschiedet, da er nun 
vorläufig die Pfarren St. Veit und Schwarzen-
bach übernimmt. 
 
Nachmittags konnten die Besucher mit der 
„Veltliner Combo“ aus Rossatz noch ein paar 
gesellige Stunden verbringen. 

Feuerwehrfest CHRONIK 

Feuerwehrfest 

Mit kulinarischen Köstlichkeiten lockten     
Rohrbachs Florianijünger beim traditionellen 
Feuerwehrfest viele Besucher ins FF-Haus.  
Gut besucht war das Discozelt und beim Früh-
schoppen war das kulinarische Angebot der 
Hit. „Ein allfälliger Reingewinn dient zur        
Anschaffung von Feuerwehrgeräten“, erklärt 
das FF-Kommando um Erich Schildböck und 
Franz Bader.  

Jubiläumsfest von HTV und JBK CHRONIK 

Zwei Jubiläen wurden gefeiert 

Zwei Jubiläen galt es am Pfingstwochenende 
zu feiern: die Jugendblaskapelle beging ihr 40 
jähriges Bestandsjubiläum und der Heimat- 
und Trachtenverein feierte seinen 50jährigen 
Bestand. Mit einer beeindruckenden           
Marschmusikwertung, einer Festmesse mit  
anschließendem Frühschoppen sowie          
Auftritten verschiedener Volkstanzgruppen       
wurden die runden Jubiläen der beiden        
Kulturvereine gemeinsam gefeiert.  
 
Auch die „RohrParty“ mit der „Oberkrainer 
Power“ und Barbetrieb mit DJ Pwason & Prox 
begeisterte die vielen Besucher. Zum        
Frühschoppen am Sonntag spielten die 
„ZaumBradler“ mit Böhmisch-Mährischer   
Blasmusik auf.  
"Das Miteinander im Dorf ist ein Markenzei-

chen Rohrbachs. Beide Vereine haben in den 
letzten Jahrzehnten einen großen Beitrag zur 
kulturellen Bereicherung für unser Dorf         
geleistet, wofür ich sehr herzlich danke und 
weiterhin viel Erfolg wünsche!“ dankte         
Bürgermeister Karl Bader im Rahmen des   
bunten Festprogrammes. 
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Trauer um ehemaligen Kapellmeister CHRONIK 

Am 13. August ist der langjährige Kapellmeister der Rohrbacher           
Jugendblaskapelle im 72. Lebensjahr verstorben. Die Gemeinde       
Rohrbach wird Leopold Mondl ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Leopold Mondl übernahm nach der Gründung der Jugendblaskapelle im 
Jahr 1978 die musikalische Leitung bis zum Jahr 2011. Die Wurzeln    
seiner "musikalischen Karriere" hatte er in Hainfeld gesetzt.  
 
Ihm lag die musikalische Entwicklung der Rohrbacher Jugendblaskapelle 
am Herzen, die er 33 Jahre lang geleitet hat. 

Bereits bei der ersten Marschmusik- und Konzertwertung hat die Kapelle damals eine Auszeich-
nung erhalten und war eine der ersten Kapellen im Bezirk, die sich an die Höchststufe E heran-
wagte und einen „ausgezeichneten Erfolg“ erreichte. Viele Auszeichnungen der Kapelle bestätig-
ten die erfolgreiche Arbeit von Leopold Mondl. Unter seiner Leitung durfte die Rohrbacher        
Jugendblaskapelle unter anderem im Jahr 1992 bei der Spatenstichfeier zum Regierungsviertel 
mitwirken. Zu einem der erfolgreichsten Auftritten der  Jugendblaskapelle zählte die Fernseh-
sendung „Mei liabste Weis“ und auch die Vertretung des Landes NÖ beim österreichischen    
Blasmusikfest in Wien gemeinsam mit der Werkskapelle Traisen. 
 

Die Förderung der Jugend war Mondl ebenso wichtig. Im Jahr 2003 gründete er daher die   
Nachwuchsgruppe der Jugendblaskapelle, die „RohrliJuniorBand“ und sicherte damit den Erhalt 
der Kapelle. Im Jahr 2012 wurde ihm von der NÖ Landesregierung die „Goldene Medaille des 
Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich“ verliehen. 

Vorstand neu gewählt CHRONIK 

Der neu gewählte Vorstand  

Im März versammelten sich die Mitglieder des 
USC INDAT Rohrbach um einen neuen      
Vorstand zu wählen.  

Obmann Johann Pichler bedankt sich für das 
erneute Vertrauen und blickt in seinem Bericht 
auf die sportlichen und gesellschaftlichen   
Höhepunkte der letzten drei Jahre zurück.  
2017 erreichte der USC INDAT das unglaubli-
che Ziel Meister in der 2. Landesliga zu     
werden und nun in der höchsten Spielklasse 
Niederösterreichs die Meisterschaft zu        
absolvieren.  
 

Johannes Pichler bedankt sich bei allen Funk-
tionären für ihre tatkräftige Unterstützung in 
seinem Team.  

Tauschmarkt des Elternvereins 

Frühlingstauschmarkt CHRONIK 

Ein voller Erfolg war wieder der Frühlings-
tauschmarkt des Elternvereins. Sportgeräte, 
Kleidung und Spiele standen zum Verkauf   
sowie ein Bücherflohmarkt. Die Einnahmen 
des Bücherflohmarktes sowie der Reinerlös 
der Verkäufe kommen ausschließlich den   
Kindern der Volksschule Rohrbach zugute.  
 
Am 9. November 2019 können wieder Winter-
sportgeräte und Winterkleidung beim Winter-
tauschmarkt verkauft bzw. erworben werden. 
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3klang Chor  CHRONIK 

Frühlingskonzert  

Im zünftigen Trachtenlook präsentierte sich 
der 3klang Chor Rohrbach bei zwei abwechs-
lungsreichen Frühlingskonzerten, bei denen 
das Volkslied im Mittelpunkt stand. Gewohnt 
humorvoll moderierte Chorleiter Gottfried   
Holzer durch die beiden Programme. Unter 
der musikalischen Leitung von Gottfried     
Holzer erhielten Rudolf Kantner auf der       
Gitarre und die Solisten Sigrid Uli Fischer und 
Christian Kotas Extraapplaus. 

Mixturnier CHRONIK 

Sieger des Mixturnier 

Zum jährlichen Mixturnier trafen sich die    
SpielerInnen des Tennisklubs Rohrbach.  
 
Die sportliche Leiterin Ingrid Steinacher sorgte 
für einen geregelten Ablauf und die Auslo-
sung, sodass nach vielen lustigen und span-
nenden Matches gegen dem späten Nachmit-
tag die Siegerpaarungen fest standen: 
 
1. Platz: Karin Thron / Gabriel Sindl 
2. Platz: Ingrid Steinacher/ Anna Matzinger 
3. Platz: Gabriela Stocker / Harald Brandtner 

Obmann Gerhard Matzinger bedankte sich bei 
der sportlichen Leiterin und den TeilnehmerIn-
nen mit vorzüglichen Grillspezialitäten.  

Festkonzert CHRONIK 

Festkonzert „Camerata via sacra“ 

Das Ensembles „Camerata via sacra“ lud zum 
Festkonzert in der Pfarrkirche. Lilienfelds 
Stiftsorganistin und Violinistin Professor Karen 
de Pastel und Daniel Fischer, Organist in 
Rohrbach, präsentierten erlesene Werke aus 
Barock und Klassik. Imposante Gesangsdar-
bietungen zeigte Bariton Florian Pejrimovsky 
und auch Flötistin Carolin Ratzinger bewies 
abermals ihr Können auf der Querflöte.  

9. Rohrbacher Sparkassen Duathlon CHRONIK 

Sieger beim Duathlon 

Ein hochkarätiges nationales Teilnehmerfeld 
hat sich am 6. April bei den österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Duathlon in       
Rohrbach eingefunden. Die amtierende Du-
athlon Weltmeisterin Sandrina Illes und der 
vierfache Duathlon Staatsmeister Christian 
Tortorolo konnten sich abermals ihren Staats-
meistertitel sichern. Ein Rekordfeld von über 
200 Startern kämpfte aber nicht nur um die 
nationale Duathlonkrone, auch viele Hobby-
sportler und Kids zeigten Ehrgeiz.                

Johann Pieringer moderierte die Veranstaltung 
gewohnt souverän. 



Rohrbacher Dorfbote 14 

Bauernschnapsen CHRONIK 

1. Rohrbacher Bauernschnapserturnier 

Im März fand das 1. Rohrbacher Bauern-
schnapserturnier in der Jausenstation          
Rosenbaum statt. Spiel, Spaß, Gemütlichkeit 
und Kommunikation standen im Vordergrund – 
das alte traditionelle Kartenspiel „Bauern-
schnapsen“ bringt mehrere Generationen zu-
sammen an den Spieltisch und soll damit nicht 
in Vergessenheit geraten. 
 
24 Paare aus Rohrbach und Nachbargemein-
den kämpften in 4 spannenden Runden um 
den Sieg. Herzlichen Glückwunsch an die   
Sieger Robert Hochecker & Reinhard Thron. 

Neuwahlen CHRONIK 

Neue Gemeindebäuerin gewählt 

Gemeindebäuerin Monika Zöchling konnte in 
der Generalversammlung in der Mostbuschen-
schank Rosenbaum auf aktive fünf Jahre      
zurückblicken. Gut besuchte Seminare und 
Kochkurse, Adventkranzbinden, einen Kurs im    
Tortenverzieren und Taschenflechten, Ernte- 
krone binden und Erntedankfest, Wirbel-
säulengymnastik, Teilnahme am Holunder-
blütenkirtag und an den Rohrbacher Ferien-
spielen sowie die Ausschank an der 16tel Bar 
beim Bauernball sind auf das Team der Ge-
meinde- und Ortsbäuerinnen zurückzuführen.  
 
Nach 5-jährigem Engagement als Gemeinde-
bäuerin und zuvor 10-jähriger Tätigkeit als 
Ortsbäuerin legte Monika Zöchling ihr Amt in 
jüngere Hände.  

Die bisher stellvertretende Ortsbäuerin Maria 
Kaiblinger erhielt das Vertrauen und wurde 
einstimmig zur neuen Rohrbacher Gemeinde-
bäuerin gewählt.  

Sonnwendfeuer CHRONIK 

Sonnwendfeuer der Bäuerinnen und Bauern 

Bei zünftiger Musik und köstlichen Spezialitä-
ten luden Rohrbachs Bauern in Zusammenar-
beit mit dem Verein „Die Bäuerinnen“ im Juni 
zum traditionellen Sonnwendfeuer in die 
Prünst ein.  

Hausherr Martin Kaiblinger und Gemeindebäu-
erin Maria Kaiblinger konnten in der lauen 
Sommernacht auf ihrem Bauernhof zahlreiche 
Besucher begrüßen. „Heuer haben wir absolu-
ten Besucherrekord“, freute sich auch Bauern-
bundobmann Thomas Rosenbaum, der mit 
seinem Team die vielen Gäste hervorragend 
verköstigte.  
 
Das absolute Highlight des Abends war das 
Entzünden des Feuers, das unter großem   
Jubel der vielen Kinder und bei zünftiger Musik 
von Stefan Hinterwallner auf der „Steirischen“ 
und der Rohrbacher Jugendblaskapelle unter 
der Leitung von Kapellmeister Wolfgang      
Rosenbaum stattfand. 
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Neueröffnung „sogehtlässig“ CHRONIK 

Bauernbund Ausflug CHRONIK 

Der Ausflug des Bauernbundes führte dieses Jahr in die Wiener Hofburg 

Der Bauernbundausflug führte heuer nach 
Wien und zahlreiche Mitglieder begleiteten 
Bauernbundobmann Thomas Rosenbaum,  
Gemeindebäuerin Maria Kaiblinger und        
Vizebürgermeisterin Anna Klinger in den     
Plenarsaal der Wiener Hofburg und waren live 
dabei als Bürgermeister Karl Bader dort seine 
Antrittsrede als Bundesratspräsident hielt. 
Auch Pfarrer Pater Altmann Wand mischte sich 
unter die Ausflügler. Nach dem Parlamentsbe-
such ging es weiter in die Hofreitschule.  

Am Nachmittag führte die Tour zur Niederös-
terreichischen Molkerei (NÖM) nach Baden, 
denn Rohrbachs Bauern liefern die Milch an 
die NÖM. Dort gab der Geschäftsführer der 
MGN Milchgenossenschaft Niederösterreich, 
Leopold Gruber-Doberer einen Überblick über 
den Betrieb in der Produktionsstätte.  
 
Der gemütliche Abschluss fand bei einem 
Heurigen in Grossau statt. 

FOTO: Parlamentsdirektion / Johannes Zinner 

Retro e-bikes stehen zum Verkauf 

Prominenz aus Politik und Wirtschaft kam zur 
Eröffnung von Peter Mosers Unternehmen „So 
geht lässig!“ in das ehemalige Sparkassenge-
bäude am Rohrbacher Hauptplatz, „Unsere    
E-bikes versprühen pure Lebensfreude!“,   
zeigt sich Peter Moser begeistert. Unter dem 
Motto „So geht lässig!“, das auch gleichzeitig 
Firmenname des neuen Unternehmens ist, 
werden seit Mai die außergewöhnlichen und 
einzigartigen Greaser-Elektrofahrräder in 
Rohrbach verkauft.  
 

Der Schauraum ist samstags von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet, beziehungsweise nach persönlicher 
Terminvereinbarung oder Kontaktaufnahme 
unter www.sogehtlaessig.at. 

Gemeindeabgaben per Einziehungsauftrag SERVICE 

Es besteht die Möglichkeit die Abgabenvorschreibungen der Gemeinde über Einziehungsauftrag 
zu begleichen. Dabei werden die offenen Beträge automatisch zum Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto eingezogen. Sollten Sie daran interessiert sein, so nehmen Sie einfach mit den Mitarbeite-
rinnen im Gemeindeamt Kontakt auf und geben Ihren IBAN und den BIC bekannt. 

http://www.sogehtlaessig.at
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Geschenk zur Geburt INFO 

Die Gemeinde Rohrbach hält für jede neue Erdenbürgerin und jeden neuen Erdenbürger mit 

Hauptwohnsitz in der Gemeinde, ein Geschenk bereit. Entweder einen Baby-Rucksack oder    

einen Nah&Frisch-Gutschein im Wert von € 50,--. Zusätzlich gibt es für jede(n) Neugeborene(n) 

einmalig fünf Restmüllsäcke, ein Baby-Lätzchen in Rohrbach-Tracht sowie eine praktische Doku-

mentenmappe. Gerne werden die Geschenke auch von der geschäftsführenden Gemeinderätin 

Maria Vonwald persönlich überbracht. 

 

Zur Übergabe der Geschenke bzw. zum Vereinbaren eines Besuches der geschäftsführenden 

Gemeinderätin, wenden Sie sich bitte an die MitarbeiterInnnen des Gemeindeamtes Rohrbach. 

Berufsabschlussehrung INFO 

Bildung und Ausbildung sind wichtig für einen guten Start in das Erwachsenenleben. Seitens der 

Gemeinde Rohrbach werden JungbürgerInnen, die eine Ausbildung abgeschlossen haben, im 

Rahmen einer Feier mit einem Geschenk geehrt. 

 

Jede Gemeindebürgerin und jeder Gemeindebürger bis zum 25. Lebensjahr hat die Möglichkeit 

ihr/sein Maturazeugnis, Lehrabschlusszeugnis, Diplomzeugnis oder Nachweis einer Ausbildung 

(Mindestdauer 3 Jahre) bei der Gemeinde vorzulegen. Die Teilnahme an der Ehrung ist pro    

Person nur einmal möglich. 

Wohnungen frei INFO 

In der Seniorenwohnhausanlage in der Rohrwiesenstraße stehen zwei Wohnungen zu jeweils 

29,77 m² und 30,41 m² zum sofortigen Bezug bereit. Im Wohnhaus Hauptplatz 3 wird eine    

Wohnung mit 44,80 m² vergeben. 

Für nähere Informationen bezüglich Kosten und Ausstattung wenden Sie sich bitte an Ludmilla 

Bader im Gemeindeamt unter 02764-2334. 

Knirpsetreff INFO 

Zum regelmäßigen Treffen mit Babys und Kleinkindern gemeinsam mit deren Eltern, Großeltern 

usw. lädt der Knirpsetreff. Hier können erste soziale Kontakte geknüpft, Erfahrungen              

ausgetauscht und einfach eine gemütliche Zeit zusammen verbracht werden. Gemeinsam      

werden Lieder gesungen, Fingerspiele gezeigt, getanzt, gebastelt und gespielt. 

Die Treffen finden jeden 2. Donnerstag im Monat von 9:00 bis 10:30 Uhr im Mehrzwecksaal der 

Gemeinde Rohrbach statt. Die Termine finden Sie auch online im Veranstaltungskalender der 

Gemeinde www.rohrbach-goelsen.gv.at.  



Gem2go App für Smartphone INFO 
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Strauch- und Heckenschnitt INFO 

Hinsichtlich des Strauch- und Heckenschnittes an den Grundstücksgrenzen zum öffentlichen Gut 

wurde schon wiederholt in der Gemeindezeitung darum gebeten, überhängende Sträucher und 

Bäume zurückzuschneiden und es wird daher dringend ersucht, dies regelmäßig durchzuführen. 

Vor allem im Winter wird auch die Räumung der Gehsteige durch überhängende Äste oftmals 

stark behindert.  

In diesem Zusammenhang wird auch auf den § 91 Abs. 1 der StVO hingewiesen. 

Nach dieser Bestimmung hat die Behörde die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den 

Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs beeinträch-

tigen, auszuästen oder zu entfernen.  

Über Gehsteigen ist bis auf eine Höhe von 2,5m, über Fahrbahnen bis zur Höhe von 4m von   

Bewuchs freizuhalten. Denken Sie in diesen Zusammenhang auch an herabhängende Äste 

durch Schnee und Eis im Winter. 

Die Gemeinde Rohrbach ist auf der Smartphone-App Gem2go vertreten. Einfach die „Gem2go“-

App aus dem App-Store herunterladen und Rohrbach an der Gölsen speichern. Sie können sich 

so einfach über die Gemeinde Rohrbach informieren und haben die Möglichkeit, sich über    

Neuigkeiten aus der Gemeinde, an Müllabfuhren oder an diverse Veranstaltungen per Push-

Nachricht erinnern zu lassen. 

Sperrmüllabfuhr INFO 

SPERRMÜLLABFUHR 

Mittwoch, den 9. Oktober 2019 

Bereitstellung ab 5:00 Uhr 

Nur sperrige Güter - getrennt nach Metall, Holz und sonstigem Sperrmüll 

KEINEN Sondermüll!!!  

(Kühlgeräte, Fernseher, Autoreifen, etc. - Abgabe in der WSST zu den Öffnungszeiten) 

Restmülltonnen  INFO 

Da es immer wieder zu Unklarheiten kommt wird darauf hingewiesen, dass das selbstständige 

Entfernen der Etiketten auf den 8-Wochen- Restmülltonnen nicht gestattet ist. Bei Umstellung 

auf eine 4-Wochen-Restmülltonne wird der gesamte Behälter ausgetauscht.  
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Termine in Rohrbach VERANSTALTUNGEN 

Tag der Generationen 

Mehrzwecksaal der Gemeinde 

Ab 16:00 Uhr 

28.9. Samstag 

Erntedankfest in der Pfarrkirche 

6.10. Sonntag 

Preisschnapsen 

der Jugendblaskapelle 

11.10. Freitag 

Infoveranstaltung Musiktherapie 

Mehrzwecksaal der Gemeinde 

Um 19:30 Uhr 

8.10. Dienstag 

Dirndlgwandsonntag 

Agape am Pfarrplatz 

22.09. Sonntag 

Blutspenden im Mehrzwecksaal 

26.10. Samstag 

Hubertusmesse in der Pfarrkirche 

3.11. Sonntag 

Wintertauschmarkt Elternverein 

Volksschule Rohrbach 

9:00 bis 12:00 Uhr 

9.11. Samstag 

Martinsfeier mit Laternenumzug 

für alle Kinder 

11.11. Montag 

Theaterfahrt für Kinder 

Naturfreunde 

24.11. Sonntag 

Bastelmarkt der Pfarre 

Mehrzwecksaal der Gemeinde 

29.11. - 1.12. Freitag - Sonntag 

Nikolausaktion 

Heimat- und Trachtenverein 

5.12. Donnerstag 

Nikolofeier in der Pfarrkirche 

Ab 17:00 Uhr 

6.12. Freitag 

Kinder-Krampuslauf 

Hauptplatz 

7.12. Samstag 

Rohrbacher Advent 

13.12. - 14.12. Freitag und Samstag 

Adventstunde  

Turnsaal der VS Rohrbach 

16:00 Uhr 

14.12. Samstag 

Wintersonnenwende am Lindenstein 

21.12. Samstag 

Kinderweihnachten in der Pfarrkirche 

24.12. Dienstag 

Weihnachtskindergarten 

Kindergarten Rohrbach 

24.12. Dienstag 

Silvesterfeier am Lindenstein 

Ab 13:00 Uhr geöffnet 

31.12. Dienstag 
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Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle SERVICE 

Sprechtage der Vizebürgermeisterin SERVICE 

 TELEFONNUMMERN: 

 Dr. Groiß Rohrbach 2580 

 Gruppenpraxis Dr. Dultinger  
 Dr. Egger Hainfeld 7602 

 

Dr. Groihofer Kleinzell 02766/300 

Dr. Stalzer St. Veit 02763/2600 

Dr. Feistritzer St.Veit 02763/2272 

Mittwoch 

Freitag 

Mittwoch 

Freitag 

18.09. 

04.10.. 

16.10.. 

08.11. 

16:00 - 18:00 

11:00 - 16:00 

16:00 - 18:00 

11:00 - 16:00 

Mittwoch  

Freitag 

Mittwoch   

 

20.11.. 

06.12. 

18.12. 

 

16:00 - 18:00 

11:00 - 16:00 

16:00 - 18:00 

 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

21.09. 

 

Dr. Groiß 

 

16.11. u. 17.11. 

Dr. Stalzer 22.09. Dr. Feistritzer 23.11. u. 24.11. 

Dr. Stalzer 13.04. u. 14.04. Dr. Stalzer 30.11. 

Dr. Feistritzer 28.09. u .29.09. Dr. Feistritzer 01.12.. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

05.10. u. 06.10. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

07.12. u. 08.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

12.10. 

 

Dr. Groihofer 

 

14.12. u. 15.12. 

Dr. Stalzer 13.10. Dr. Stalzer 21.12. 

Dr. Groiß 19.10. u. 20.10. Dr. Feistritzer 22.12. 

Dr. Feistritzer 26.10. u. 27.10. Dr. Groihofer 24.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

01.11. Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

25.12. u. 26.12. 

 

Dr. Stalzer 

 

02.11. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

28.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

03.11. 

 

Dr. Groiß 

 

29.12. 

Dr. Groihofer 09.11. u. 10.11. Dr. Stalzer 31.12. 

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst SERVICE 

Stand der Liste: 28.8.2019  auf nachträgliche Änderung keine Gewähr 

Sprechtage des Bürgermeisters SERVICE 

02.09 

04.09. 

30.09. 

02.10. 

   7:30 -  9:00 

16:30 - 17:30 

   7:30 -  9:00 

16:30 - 17:30 

 07.10. 

14.10. 

28.10. 

04.11. 

  7:30 -  9:00 

  7:30 -  9:00 

  7:30 -  9:00 

  7:30 -  9:00 

 11.11. 

13.11. 

18.11. 

25.11. 

  7:30 -  9:00 

16:30 - 17:30 

  7:30 -  9:00 

  7:30 -  9:00 

Die Sprechtage der Vizebürgermeisterin Anna Klinger finden donnerstags, von 8:00 bis 9:00 Uhr 
statt. 
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